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Domingo .
reilich

Nun iſt alles reif .

Erlauben Sie , daß ich den Herzog rufe .

Er geht hinaus .

eitet, *3E 47
Prinzeſſinn erſtaunt .

Was wird das 2

Vierzehnter Auftritt .

Die Prinzeſſinn . Herzog Alba —

Domingo .

Domingo

der den Herzog hereinfuͤhrt.

Unſre Nachricht , Herzog Alba ,

kommt hier zu ſpaͤt, Die Fuͤrſtinn Eboli

entdeckt uns ein Geheimniß , das ſie eben

von uns erfahren ſollte .

Alba

ch
ſich der Prinzeſſinn naͤhernd .

Mein Beſuch

wird dann um ſo viel minder ſie befremden⸗
3Ich



190 Dom Karlos .

Ich traue meinen Augen nicht . Dergleichez

Entdeckungen verlangen Weiberblicke ,

Prinzeſſinn .

Sie ſprechen von Entdeckungen ? —

Domingo .

Wir wuͤnſchten

zu wiſſen , gnaͤd' ge Fuͤrſtinn , welchen Ort ,

und welche beß ' re Stunde Sie —

Prinzeſſinn .

Auch das ,

So will ich morgen Mlittag Sie erwarten .

Ich habe Gruͤnde , dieſes ſtrafbare

Geheimniß laͤnger nicht zu bergen — es

nicht laͤnger mehr dem König zu entziehn .

Alba .

Das war es , was mich hergefuͤhrt. Sogleich

muß der Monarch es wiſſen . Und durch Sie ,

durch Sie , Prinzeſſinn , muß er das . Wem

ſoaſt ,

wem ſollt ' er lieber glauben , als der ſtrengen ,

zer wachſamen Geſpielinn ſeines Weibes ?

Domingo —

Wem mehr , als Ihnen , die , ſobald ſie will ,

ihn unumſchraͤnkt beherrſchen kann ?

Alha .

er
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ichetz

hten

as .

ich

em

Zweiter Akt .

Alba .

Ich bin

erklaͤrter Feind des Prinzen .

Domingo .

Eben das

iſt man gewohnt , von mir vorauszuſetzen .

Die Fuͤrſtinn Eboli iſt frei . Wo wir

verſtummen muͤſſen , zwingen Plichten Sie

zu reden , Pflichten Ihres Amts , Der Koͤnig

entflieht uns nicht , wenn Ihre Winke wirken ,

und dann vollenden wir das Werk .

Alba .

Doch bald ,

gleich jetzt muß das geſchehn . Die Augen⸗

blicke

ſind koſtbar . Jede naͤchſte Stunde kann

mir den Befehl zum Abmarſch bringen —

Domingo

ſich nach einigem Ueberlegen zur Fuͤrſtinn kehrend .

Ob

ſich Briefe finden ließen ? Briefe frellich ,

von dem Infanten aufgefangen , muͤßten

hier Wirkung thun . — Laß ſehen — Nicht

wahr ? — Ja .
—



192 Dom Karlos .

Sie ſchlafen doch — ſo daͤucht mir — in dem—7

ſelben

Gemache mit der Koͤniginn ?

Prinzeſſinn .

Zunaͤchſt

an dieſem — Doch was ſoll mir das ?

Domingo .

Wer ſich

auf Schloͤſſer gut verſtuͤnde — — Haben Sie

bemerkt , wo ſie den Schluͤſſel zur Schatulle

gewoͤhnlich zu bewahren pflegt ?

Pyäinzeſſinn nachdenkend .

Das koͤnnte

zu etwas fuͤhren — Ja — der Schluͤſſel waͤre

zu finden , denk ' ich —

Domingo .

Briefe wollen Boten — —

Der Koͤniginn Gefolg ' iſt groß — — Wer hier

auf eine Spur gerathen koͤnnte ? — — Gold

vermag zwar viel —

Alba .

Hat niemand wahrgenommen ,
ob der Infant Vertraute hat ?

in
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dem⸗

aͤchſt

ſich

Sie

tulle

unte

waͤre

hier

Bold

E

Zweiter Akt .

Domingo .

Nicht Einen ;

in ganz Madrid nicht Einen .

Alba⸗

Das iſt ſeltſam ,

Domingo .

Das duͤrfen Sie mir glauben ; er verachtet

den ganzen Hof ; ich habe meine Proben .

Alba .

Doch wie ? Hier eben faͤllt mir ein , als ich

von dem Gemach der Koͤniginn herauskam ,

ſtand der Infant bei einem ihrer Pagen ,

ſie ſprachen heimlich —

Prinzeſſinn naſch einfallend .

Nicht doch ! Nein ! Das war —=

das war von etwas anderm .

Domingo ,

Koͤnnen wir

das wiſſen ? — Nein , der Umſtand iſt ver⸗

daͤchtig —

zum Herzog .

Und kannten Sie den Pagen ?

N Prin⸗



Dom Karlos .

Prinzeſſinn .

Kinderpoſſen !
Was wird ' s auch ſonſt geweſen ſein ? Genug, 0
ich kenne das . — — Wir ſehn uns alſo wieder, 0

eh' ich den Koͤnig ſpreche . — Unterdeſſen
entdeckt ſich viel .

Domingo

ſie guf die Seite fuͤhrend .

Und der Monarch darf hoffen?

Ich darf es ihm verkuͤndigen ? Gewiß ?

Und welche ſchoͤne Stunde ſeinen Wuͤnſchen

Erfuͤllung endlich bringen wird ? Auch dieß ?

Prinzeſſinn .

Jn ein ' gen Tagen werd ' ich krank ; man trennt

mich

von der Perſon der Koͤniginn — das iſt

an unſerm Hoſe Sitte , wie Sie wiſſen —

ich bleibe dann auf meinem Zimmer .

Domingo —

Gluͤcklich⸗

Gewonnen iſt das große Spiel . Trotz ſei

seboten allen Koͤniginnen —

Man hoͤrt eine Glocke ,

Prin⸗



ſſen !

nug ,

eder ,

trennt

cklich/

Zweiter Akt .

Prinzeſſinn⸗

Horch !

Man laͤutet mir — die Koniginn verlangt mich .

Auf Wiederſehen ,

Sie eilt ab⸗

Funfzehnter Auftritt .

Alba . Dom ingo

Domingo

nach einer Pauſe , worin er die Prinzeſſinn mit den

Augen begleitet hat .

Herzog , dieſe Roſen ,

und Ihre Schlachten —

„
Alba .

Und Dein Gott — ſo will ich

den Blitz erwarten , der uns ſtuͤrzen ſoll !

Sie gehen ab .
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